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Die Reichstagsſeſſion
Unter dem Zeichen des Sozialiſtengeſetzes war die letzte

Reichstagsſeſſion zuſammengetreten und im Hinblick auf jenesGeſetz war die Hefarchtun ziemlich allgemein daß dieſer
Seſſion nur ein kurzes Daſein beſchieden ſein werde Die
Befürchtung hat ſich zum Glück nicht llt der Reichstag

at nach einer ungewöhnlich langen Reihe von Arbeiten und
ämpfen mit dem am Sonnabend erfolgten Schluſſe der

Seſſion ſein natürliches Ende erreicht Die Arbeiten waren oft
ſehr langwierig und undankbar die Kämpfe oft ſehr erbittert
und unerquicklich und nicht wenig Sitzungen gab es die ſich
in ſtundenlangem Debattiren ziellos im Kreiſe drehten Manche
Velrnns iſt ünerfüllt manche gute Anregung im Keime ſtecken

eblieben viel Zeit und Kraft iſt aufgewendet worden ohne
aß ſofort ein ſichtbares und greifbares Reſultat herausgetreten

wäre Dennoch dürfen wir jetzt da wir den ganzen Lauf der
Seſſion mit einem kurz zuſammenfaſſenden Blick überſchauen
mit Befriedigung en daß es auch an Ergebniſſen nicht
gefehlt hat die der Mühe lohnen

enn wir von zahlreichen kleinen Vorlagen abſehen ſo iſt
von größeren Aufgaben nicht nur die Verlängerung des
Sozialiſtengeſetzes ſondern vor allem das Unfallverſicherungs
z etz und dann auch das Aktiengeſetz erledigt worden Dieſes
reiblätterige Kleeblatt iſt allein ſchon geeignet die Seſſion

chael Ja der Reichstag
die abermalige unveränderte Verlängerung des

Sozigliſten geſetzes hatten ſich diesmal nicht nur von
radikaler ſondern auch von gemäßigt liberaler Seite ſchwere
Bedenken erhoben Man hielt es vielfach für nöthig dem
Ausnahmezuſtand in den dieſes Geſetz eine große Anzahl von

Bürgern verſetzt zu ſteuern ihn zu mildern und allmälig in
den ordentlichen Rechtszuſtend überzuleiten Die Regierung
beharrte aber auf der Forderung der unveränderten Fort

zu einer der ergebnißreichſten zu ſtempeln die

dauer des Geſetzes und es fand ſich endlich nach langen
wen und Kämpfen eine Mehrheit die für diesmal noch in
ie Verlängerung willigte it dieſem Ausgange können

ſelbſt diejenigen zufrieden ſein die mit ihrem verneinendem
otum in der Minderheit blieben denn die Folgen einer

Auflöſung des Reichstags und die Ausſichten eines Wahl
kampfes der ſich unter der Parole des t voll

reaktionären Parteien gegen die Liberalen auszubeuten
hofften ſcheidet nun für den bevorſtehenden Wahlkampf re
aus und die Klärung der Anſichten über die eigentlichen Ziele
deſſelben kann damit nur gewinnen

Jn demſelben Sinne iſt der endliche Abbrß des Unfall
verſicherungsgeſetze s zu begrüßen it ihm haben wir
jedenfalls einen großen Schritt weiter auf der Bahn der
ſozialen Reform gethan ob dabei das Maß und dieehörige Richtung eingehalten iſt mag die Erfahrung lehren

uch die gen r Partei die mit ihren Abänderungs
vorſchlägen nicht durchdringen konnte erkennt den Grund
gedanken des Geſetzes nunmehr wohl als richtig und dringlich
an Andererſeits haben aber auch die Nativonalliberalen
welche die Vorlage mit durchſetzen halfen gewiſſen weſentlichen
Beſtimmungen derſelben nur mit ſchwerem Herzen zugeſtimmt
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Die Organiſation der Berufsgenoſſenſchaften mit ihrem engen
e

Das Rattenfängerfeſt in Bameln

ameln hat aus Anlaß der Feſtlichkeit die ſich
und Sonntag innerhalb ihrer Mauern und

in ihrer nächſten Nähe abſpielte ein reiches Feſtgewand ange
legt Jn den Straßen welche der Feſtzug zu paſſiren hatte iſt
kein Haus ohne Fahnen und Guirlanden geblieben mit dem
Laub der Eichen miſchte ſich das dunkle Grün der Tannen

er über die Straßen
ogen Die Schaufenſter ſind mit großen und kleinen Figuren

Die Stadt

gez
und Büſten des Rattenfängers mit den Bildniſſen von Julius
Wolff und mit Ratten dekorirt leckere Wecken und Kuchen in
Geſtalt von Ratten locken die Jngend an An einem Hauſe
der Querſtraße lieſt man folgende Verſe

Daß Hunold nicht befreit die Stadt
Von ihrer Rattenplage hat

Dafür allein giebt dieſes Haus
Den triftigſten Beweis ſchon aus
Man hat darin im rig Jahr
Als man bei einem Umbau war

n einem Zimmer hundert acht
efangen und auch todt gemacht

An einem Nachbarhauſe welches dem des Rattenfängers
gegenüber liegt lautet die Jnſchrift noch ſkeptiſcher

Wie ſchade doch für Jedermann
Daß dieſes Haus nicht reden kann
Es würde ſonſt genau uns ſagen
Wie ſich s mit Hnnold zugeträgen
Weil länger als ſechshundert Jahr
Es ſchon an dieſem Platze war

Julius Wolff s wunderbare Fertigkeit des Reimens hat auch
v die Lokalpoeten anſteckend gewirkt überall grü vo

rnſchriften von den Guirlanden und Ehrenpfo

aſthaus Hraunen Hirſch in

der Bremer Schlüſſel die gleiche E in Anund bekräftigt dieſelbe dur v e ſnr ſ

s gleich nicht das alteeheAue aus dem Faß noch rad ſo fort
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die Herrſchaft zu ſichern Sie wird aber leicht
ſein wenn nur liberale Wähler ſeine

Schuldigkeit thut und an ſeinem Theil dazu beiträgt daß der
neue Reichstag eine Stätte freier unabhängiger wahrhaf
volksfreundlicher Geſinnung werde

Politiſche Ueberſicht
Die Konferenz iſt am Sonnabend nachmittag um 3 Uhr

im Auswärtigen Amte zu London Iulannmengetregn Die
Vertreter der Mächte waren mit ihren finanziellen Beiräthen
anweſend Dieſelben wurden von Lord Granville empfangen
Dem Obſerver zufolge iſt der Entwurf der engliſchen Regie
rung für die Regelung der egyptiſchen Finanzen den Delegirten
der Konferenz unterbreitet worden Die Hauptpunkte de n
ſeien folgende 1 Herabſetzung des Zinsfußes der unifizirten
Schuld auf 31 Proz 2 Herabſetzung des Zinsfußes derprivilegirtet Schuld auf Aſ Proz 3 die Datra Schuld ſoll
nicht herabgeſetzt werden vorausgeſetzt daß die zur n
der Zinſen dieſer Schuld beſtimmten Wrußg aus der Daira
hierzu ausreichen gig s ſoll die egyptiſche Regierung venfehlenden Betrag abzüglich 11 Proz zu e 4 der n
fuß der Domanialſchüld ſoll keinerlei Reduktion erfahren
5 die Funktion der s für die Amortiſation der privi
legirten und unifizirten Schuld ſoll n ſuspendirt
werden 6 der Zinsfuß der SuezkanglObligationen welcheſich in den Händen der engliſchen Regierung heſinden foll um

oder Proz herabgeſetzt werden 7 die engliſche Regie
rung wird ſelbſt vorſchießen oder garantiren einen Vorſchußvon 8 Mill Pfund Sterling z Zehn von re
oder anderen Koſten Dieſe Anleihe wird allen übrigen An
leihen vorangehen 8 die in Egypten zu erhebenden Steuern
ſollen um 3 bis 4 Mill Pfund Sterling reduzirt werden

u der Frage der Thronfolge im Königreich dernie derlande wird uns aus Karlsbad dem bisherigen Aufent

Geltungsbereich und dem Ausſchluß ganzer großer Arbeiternamentlich der landwirthſchaftlichen Kberer und der

werker das Umlageverfahren mit dem Reichszuſchuß im
intergrunde die Karenzzeit mit der Belaſtung der Kranken

aſſen alles das ſind ſehr ernſte Punkte die für einen
iſſenhaften Volksvertreter ins Gewicht fallen und ihm das

awort erſchweren mußten Aller Anfang iſt ſchwer Hoffen
wir daß die Lücken und Mängel dieſes erſten Verſuches nicht
allzu ſchmerzlich einpfunden und wecht bald durch die Erfahrung
ergänzt werden mögen

Sehr erfreulich iſt das Zuſtandekommen des Aktien
geſetzes das in ſeiner nunmehrigen Faſſung nachdem man
den bedrohten Jntereſſen des Handels und den Forderungen
der Liberalen vielfach Rechnung getragen ein recht annehm
bares Kompromißwerk bildet Die ſchwierige Aufgabe ſchwindel
haften Auswüchſen des Aktienweſens vorzubeugen ohne den
geſunden Stamm zu gen wird freilich guch durch dies
Geſetz nur in ſehr unvollkommener Weiſe gelöſt Den alt
bewährten Erfahrungsſatz daß die Dummen nicht alle werden
vermag kein Geſetz umzuſtoßen Jmmermehr werden viele
der getroffenen Schutzmaßregeln ſich in normalen Zeitläuften
als wirkſame Dämme gegen gewiſſenloſe Ausbeutung und
Uebervortheilung erweiſen

Ein ſchöner Lichtpunkt mitten im wilden Wogendrange des
Parteiſtreites war die einſtimmige Annahme des Nachtrags
ettats für die Marine für die in erſter Reihe gerade die
entſchieden Liberalen eintraten We ſo gut hatte es die
Dampferſubventionsvorlage die in vorgerückter Zeit
an den Reichstag gebracht wurde Zu konſtatiren iſt daß
Fürſt Bismarck mit ſeinen machtvollen und nüchternen Er
klärungen über Kolonialpolitik ſchließlich auch die Anerkennung
der Oppoſition fand und daß die Dampfervorlage in der

len Seſſion unzweifelhaft eine Mehrheit für ſich haben
wird

h n ans den i o 8 t e zieeamten un iziersfamilien denen die Wohlthaten dieſer Kaltsorte des Königs Wilhelm geſchriebenGeſetze zugedacht waren werden nun wiederum geraume Zeit ha Bezüglich er c e in allen möglichen
auf die langerſehnte Beſſerung ihrer Lage warten müſſen gang ſo vielfach ventilirten ronſola hat der König nach
Die Verantwortlichkeit hierfür trägt die Regierung die in cherem Vernehmen an ſein Miniſterium telegraphirt daß beibeiden Fällen an eiſer Offiziersprivilegien Kſthielt die im ſeiner Rückkunft dieſe offene Frage nach den Seſummungen des

Bewußtſein des Volkes keinen Boden mehr haben und für die holländiſchen Staatsgrundgeſetzes vom 3 Nov 1848 endgiltig
im Reichstage eine Majorität nicht zu finden iſt gelöſt und die prinz Wilhelmine zur Thronfolgerin prokla

e e e e nenovelle nicht mehr zur Verhandlung gekommen ſind werden rathes Königin Emma erhält und Mit de Wäre eines
wohl nur wenige beklagen Dagegen muß es peinlich berühren Kanzlers Baron Linden von Gandenburg der ehemalige
daß von den aus dem Hauſe ſelbſt hervorgegangenen Vor Miniſter Präſident betraut werden ſoll Nach kompetenten Mi
ſchlägen der reaktionäre Jnnungsantrag Ackermann und theilungen ſoll ſich übrigens die Königin Emma abermals in
Genoſſen mit knapper Majorität zum Beſchluß erhoben wurde intereſſanten Umſtänden befinden
während die ſo wichtigen Anträge wegen Entſchädigung Letzere Mittheilung wird auch von dem in Rotterdam erſcheinen
unſchukdig Verurtheilter und Wiedereinführung der den Nieuwsblad verbreitet
Berufung in Strafſachen trotz eingehendſter Kommiſſions Der franzöſiſche Marineminiſter hat befohlen in
berathung unerledigt a ſind Dieſe und viele andere Toulon zwei Truppentransportſchiffe neu auszurüſten damit
noch ausſtehende Aufgaben gehen nun auf den folgenden Reichs dieſelben im Nothfalle nach China abgehen können

Wie der Temps meldet hat der Konſeilpräſident Ferry den
Geſandten Patenotre angewieſen ſofort durch das unter dem
Admiral Courbet ſtehende Geſchwader die ſchärfſten Repreſſalien
in Anwendung bringen zu laſſen falls China nicht nGenugthuung für den Zwüchenfelt von Langſon leiſte Nach

einer Depeſche des Temps aus Haiphong vom 26 d haben

der Dinge d h der lebenden Bilder zu Julius Wolff s
Dichtung warteten die da kommen ſollten

Die Aufführung der lebenden Bilder deren Arrangement
ſeit acht Tagen ganz Hameln in ſieberhafter er
halten hatte ging glänzend und in einer muſterhaften Ordnung
von ſtatten was bei dem ungeheuren Andrange des Publikums
um ſo größere Anerkennung verdient Die luftige Feſthalle
in welcher ſich etwa zweitauſend Perſonen d h kaum der
fünfte Theil des geſammten Feſtpublikums Kopf an Kopf
drängten und in dieſer Enge an vier Stunden ausharrten bot
einen impoſanten Anblick nur die angenehme deskühlwelche hier auf dieſer d n be an

glich

i Jahrez überwi

tag über deſſen Zuſammenſetzung noch dunkel in der Zeiten
Schoße ruht Der im Herbſt bevorſtehende Wahlkampf wird
darüber entſcheiden

Möge der Kampf die Liberalen nicht unvorbereitet treffen
Die Reagktion die ihre Pläne bisher noch nicht vollſtändig zu
enthüllen wagte holt noch einmal aus um ſich wieder auf

Das Feſt begann am erſten Tage mit dem luſtigen Aue
der Ratten Um 3 Uhr nachmittags ſammelte ſich am Ein
gang der Oſterſtraße ein Muſikcorps in der maleriſchen
Tracht der Landsknechte die Wämſer roth und weiß ebenſo
die Pluderhoſen darunter braunes Tricot Das Barett keck
auf dem Haupt ſchritten die ſtattlichen Erſcheinungen dahin
die Muſikinſtrumente vorläufig noch unbenutzt im Arm
Als ſie ſich e erſchien auch die Hauptperſon des
Feſtes der Rattenfänger Charakteriſtiſch in Tracht und
Erſcheinung im braunen Wams mit grauem Untergewand
auf langwallendem ſchwarzem Haar die rot r
mit ſpitzer Feder trat er hervor und ließ ſeine Pfeife
ertönen Und auf den Ton ward es in den Häuſern den Aufenthalt in dem erträ
lebendig 9 und da zuerſt einzeln und ten e Stuhlreihe hatten auf Ehrenſitzen Julius Wolff mit ſeiner
die als Ratten verkleideten Kinder hervor erliebſt Gattin und Neßler Platz genommen um ſie waren Bürger
anzuſchauen in ihren grauen Gewändern mit den Ratten
masken auf dem Kopfe Wie ſich ihrer mehrere ſammelten
wurden ſie kecker und luſtiger Sie umtanzten den Pfeifer
ſchlugen Rad vor ihm und lockten immer rer Genoſſen
hervor Ein aplehni ger Zug folgte bald dem magiſchen
Pfeifer und lauter Jubel des nachdrängenden Volkes begrüßte
das originelle Bild So bewegte ſich die graue Schaar mit
dem lockenden Wundermanne vorauf der Weſer zu doch ſtatt
r v wie dereinſt die Ratten zogen ſie über die

ettenbrücke hin dem Strome entlang zum herrlichen Feſt
platze Derſelbe liegt beim Felſenkeller auf halber Höhe des
Berges alte Bäume beſchatten ihn und friſches Gras bedeckt
den Boden von ohen aber ſchweift der Blick weit hin über re Grube aus Hannover hervor ein querliegendes
das wundervolle Weſerthal Ein Hohlweg führt von der goldenes Mühleuei ſchmückte ſein e Sammet

ichen der Stadt

meiſter Ludwig die Herren des Feſtcomités und einige
Vertreter von Zeitungen gruppirt links von der Bühne hatte
ſich das altdeutſche ikcorps poſtirt und Wie uns ſaß der
brave Rattenfänger Fabrikant Pietſch im Schweiße
ſeines Angeſichts während des ganzen Nachmi für die
Unterhaltung ſeiner Ratten r hatte und auch nach der
Aufführ noch unter dem Jubel des Publikums einen
Rattentanz exekutiren ließ Um halb ſieben Uhr gab Direktor
Le aus Hannover welcher in fünf Tagen mit großer

nergie das mühevolle Werk des Einſtudirens bewältigt hatte
das Zeichen zum Nach einer Fanfare theilte ſich die
Gardine und ein ſtattlicher Herold trat in der Perſon des

Landſtraße hinauf und an ſeinem Eingang iſt aus Tannen wamms und daſſelbe penzeich n wies
grün eine enge Pforte hergeſtellt welche die Höhlenöffuung auf roth weißblanem Schilde auch ſein Her Der von
verſinnbildlicht in welche der Pfeifer die Kinder geführt und Hans Herri htete S welchen der Herold mitdie durch eine Jnſchrift als Eingang zum Koppelberg bezeichnet kräftiger weithin challender Stimme r wies in ſinnvoller

ier hinein zog jetzt der Pfeifer die Ratten ihm nach e auf den Zuſammenhang der alten Mär mit der Dichtung
das k hinterher Schnell ward es auf und neben dem Wolffs hin der Z r erſt populär gemacht und
Feſiplatze Lebendig an langen Tiſchen ſetzten ſich die Ratten welcher der Stadt Ham rch zu neuem Glanze verholfen
nieder und wurden mit Kuchen und Kaffee bewi Dann habe die Stadt ſei ihm deshalb zu Danke tetertönten von nincheree Mu nete und r niemand in r re e en e
Leben und Heiterkeit hervrſchten übergll denn heller Huldigung zu bereiten indem die Söhne un der
ſchein war dem feſtlichen T zu theil geworden alle tadt die tmomente der Dichtung den Fe vorverſchwanden Weg und durch des Himmels langentbehrte Augen führen würden Ur olgte Bild auf eines

e el netengro aber welche den Mitte was in ihrer vollen ung beei durch uhie de in ſhon ahnen die Meere dethe leiſe Bentng nene Sonne wede durg
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e rn anläßlich des Zwiſchenfalls bei n
Umfange begonnen Ein von Souongton

abgeſandter Transportdampfer bringt 95 Verwundete na

e e tn enzumal die Vedlegefune ausgetreten ſind

Der ſchweizeriſche Nationalrath Bundes rath
Ständerat ben am Sonnabend ihre gegenwärtiSpe geſchloſſen damit die dreijährige Sicher

Die ſerbiſche Skupſchtina nahm am Sonnabend nochdas See 16saſse mit allen gegen zwei Stimmen an
Nachmittags wurde dann die Seſſion durch den König ge
chloſſen In der Thronrede gedenkt der König der votirten
eſetze und ſpricht der Skupſchtina namentlich für die An

P des Steuerreformgeſetzes ſeinen Dank aus Auf den
ſerbiſ Konſlikt übergehend erklärt der König
unter Ausdruck des Dankes für die Kundgebungen der Skupſchtina
anläßlich dieſes Zwiſchenfalles er und ſeine Regierung würden
das Anſehen Serbiens und den Frieden im Jnnern wie nach

in immer aufrecht zu erhalten ſuchen Schließlich
die Thronrede Griechenland Dank aus für den Schutz

es den ſerbiſchen Unterthanen in Sofia zu theil werden
ließ Die Thronrede wurde beifällig aufgenommen

Aus Cettinje melden Narodni Liſty als das Ergebniß
der Jnſpektionsreiſe des Fürſten Nikolaus im Norden und
Oſten von Montenegro ſei die Einführung des
ſtehenden Heeres deſſen das Fürſtenthum bisher entbehrte

trachten Ständige Garniſonen erhalten vom 1 Oktober
ab Nikſics Cettinje Podgorica Ucing und Baru aus je
tauſend Mann Jnfanterie einer GebirgsFeldbatterie und
einer Reitereskadron beſtehend

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 28 Juni grfolge des andauernden Unwohl

ſeins des Konſeilpräſidenten r vertagte die Deputirten
kammer die Berathung über die Reviſion der Verfaſſung auf
Montag Die heutige Sitzung wurde aufgehoben

Rom 28 Juni Bei Berathung der Vorlage betreffend die
Verlängerung des italieniſch franzöſiſchen Schiffahrts
vertrages erging Crispi ſich in Ausfällen gegen die italieniſchenar r Miniſter Mancini entgegnete mit großer Schärfe
Die Vorlage wurde mit 158 gegen 73 Stimmen angenommen
Jm Senat und in der Kammer erklärte der Miniſterpräſident
auf die Interpellation über die Cholera daß Jtalien hinreichende
Maßnahmen getroffen habe

Rom 27 Juni Die Kammer genehmigte die Verlänge
rung des Staatsbetriebes für die oberitalieniſchen und rö
miſchen Eiſenbahnen bis Ende dieſes Jahres

Bern 28 Juni Der Bundesrath hat an die Regierungen
der verſchiedenen Staaten die Einladung gerichtet an der für den
8 Sept d J in Bern in Ausſicht genommenen diplomatiſchen
Konferenz zur Feſtſtellung der allgemeinen Grundſätze
für die internationale Konvention zum Schutze des
literariſchen und künſtleriſchen Urheberrechts theil

ehmen Die franzöſiſche Regierung iſt für ihre Beſhungen in Cochinchina dem internationalen Telegraphen

vertrag beigetreten
Madrid 28 Juni

Offiziere welche an
betheiligt waren erſchoſſen

London 29 Juni Bei dem geſtern in Greenwich ab
n Jahresbankett des Cobdenklubs brachte der

ordpräſident des Geh Raths Carlingford welcher den Vorſitz
führte einen Toaſt auf den Cobdenklub aus wobei er die Hoff
nung ausſprach daß ein Handelsvertrag mit Mexiko bald ab
geſ en werden würde Jn betreff Spaniens hoffe die Regierung
ernſtlich daß dieſes Land den von ſeiten Englands gehegten
Wünſchen und den eigenen Bedürfniſſen Rechnung tragen und
daß die bisher zwiſchen beiden Ländern beſtehenden Beziehungen
auf liberalere Grundlagen als bisher geſtellt würden er
Miniſter betont daß Cobden s Friedensprinzipien und ſein Syſtem
der internationalen Schiedsgerichte bei den europäiſchen Nationen
Früchte zu tragen beginnen Cobden würde den von der eng
ſchen Regierung gegenwärtig gemachten Vorſchlag ein Arrange
ment mit Frankreich herbeizuführen und ſo die ſtarken Bande des
Wohlwollens zwiſchen beiden Nationen zu kräftigen mit der

rößten Befriedigung begrüßt haben ein Arrangement welches
ie Eintracht der europäiſchen Mächte aufrechterhalten und die

Oberhoheit des Sultans in Egypten welches jetzt die große
Straße zwiſchen dem Oſten und dem Weſten bilde unter die ver
einte friedliche Vormundſchaſt aller europäiſchen Mächte ſtellen
werde ſobald die engliſche Occupation aufgehört haben werde

Kronſtadt Juni Die kaiſerliche Yacht Zarewna

eute früh wurden in Gorona zwei
en zorillaiſtiſchen Umtrieben

die Seitenwände der Halle eindrang deshalb und weil nur
ein kleiner Theil des Publikums Einlaß gefunden hat ſollen
die Bilder am Dienstag abend wiederholt werden Die Reihe
derſelben eröffnete das Erſcheinen Hunolds vor dem Rathe
der Stadt eine ernſte ſtimmungsvolle Ouvertüre der ſich die
Einführung Heriberts beim Bürgermeiſter und Regina dur

ſeinen Vater in gleichem Charakter auſchloß Das dritte Bild
unold im Braunen Hirſche zum Tanze aufſpielend wobei

in Liebe zu ihm entbrennt bot die erſte Gelegenheit
die ſchönen Frauen und Mädchen Hamelns in einem Strauße
von entzückender Farbenfriſche zu vereinigen Kein Augekonnte ſich an dieſen ſchlanken meiſt blonden aber dunie

ger auengeſtalten fatt ſehen und immer wieder mußte
ch die ine theilen weil man nicht wußte ob man mehr

holden Angeſichter die anmuthigen wie in Stein gehauenen
gen oder die maleriſchen Trachten bewundern ſollte

hrte ſich aber dere dem folgenden Bilde
Hunolds Liebeszauber der Braukwerbung er

hamelner Bürger eine Ehre darin

z

iegt hatten die reie ihre Töchter in Seide und Atlasgewändern

e e ern zu erte dramtiſche von Bild zu Bild in fer der Gerichts
Ar bei welcher beſonders die mächtige

einen impoſanten Eindruck machte
wird Hunold zum verurtheilt und ſchon wartet der

r in blutrothem Mantel als ihn Gertrud rettet Aber
von im ſechsten Bilde wir wie ſich die Unglückliche inRuthen der Weſer Das ſiebente Bild zeigte die

Rache Hunolds ſechzig blühende liebliche Kinder en das

Gefolge d man auge blitzte in

verſhngee Gnefe der Weſer und Hamel ren den ſchönſten

Das ild das farbenreichſte und glänzendſte an
dem mehr als ſechzi onen igten brachtee

e e n

reiſen Sr

ch einer Stunde wiederum etwa achthundert

welche den Breitwimpel des Kaiſers gehißt hatte iſt heute nach
mittag 4 Uhr mit dem Kaiſer und der Kaiſerin an Bord begleitet
von zwei anderen Perlen chten aus Peterhof län on
adt in See gegangen weck der Reiſe des Kaiſers und
r Kaſſerin welche von der Herzogin von Edinburg begleitet

ſind iſt die Beſichtigung der finniſchen Skären
Petersburg 28 Juni Die Zolleinnahmen betrugenbis Mat d J 2,476,862 Rbl gegen 27,738,925 Rbl in

dem glei en Zeitraum des Lerigen Jahres Der bisherige
Direktor des Departements der Telegraphen Generalmajor
Beſak iſt 47 Chef der neugebildeten Hauptverwaltung der
Poſten und Telegraphen ernannt worden

Deutſches Reich

Berlin 29 Juni Se Maj der Kaiſer erfreut ſich in
Ems des beſten Wohlbefindens Heute nachmittag wohnte der
Kaiſer mit Gefolge von dem Kaiſerzelte aus der Regatta bei
Der kaiſerliche Ehrenpreis wurde von der frankfurter Geſellſchaft
Germania errungen Se Majeſtät ne ſelbſt die Ver

iheilung der Preiſe Später beſichtigte der Kaiſer die Gemälde
Ausſtellung von Fleiſchmann aus München im Kurſaale Zu der
kaiſerlichen Tafel waren geſtern geladen die Generale v Heuduck
v Hymmen und v Haugwitz Oberſt Rothenbücher Oberlandesgerichts Präſident v Sie Geh Ober Regierungsrath
v Lebhin und Hofmarſchall a D Graf Dönhoff Abends be
ſuchte Se Maj der Kaiſer das Theater Der General der Jn
fanterie General Adjutant des Kaiſers und Militärbevollmächtigter
in St Petersburg v Werder iſt heute früh in Ems ein
getroffen Geſtern waren zur kaiſerlichen Tafel Wo
Generallieutenant Frhr v Loe das Offiziercorps des rig

r aus Bonn und der KabinetsSekretär deraiſerin von dem Kneſebeck Abends erſchien Se Majeſtät im
Theater

4 Berlin 28 Juni Der Reichstag hielt heute am
letzten Tage ſeiner Seſſion und wahrſcheinlich auch der fünften
Legislaturperiode zwei kurze Sitzungen in denen aber recht
viel erledigt wurde Der internationale W zum Schutzder Witerſeeit en Telegraphenkabel P die drei Leſungen

das Reliktengeſetz wurde in dritter Leſung in der Faſſung der
zweiten beſtätigt das r mit der Verbeſſerung daß
der Redacteur periodiſcher Blätter für mit Namen unterzeich
nete Annoncen über Arie geſent h unverantwortlich bleibt
definitiv angenommen ebenſo der Nachtragsetat welcher die
Summe zur Gründung des Reichsverſicherungsamts anweiſt
die Literarkonvention mit Jtalien und die Verträge mit Siam
und Korea Schließlich gab Staatsſekretär v Boetticher
W eine von Mitgliedern aller Parteien unterzeichnete Inter
g ation die befriedigendſten Verſicherungen bezüglich der in

per genommenen Schutzmaßregeln gegenüber der drohenden
Choleragefahr Nachdem Graf Moltke dem Präſidenten
den Dank des Hauſes für die korrekte und unparteiiſche Ge
ſchäftsführung ausgeſprochen gingen die Mitglieder des Reichs
tags unter begeiſterten Hochs auf den Kaiſer auseinander

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
Verſchiedene öffentliche Blätter haben neuerdings die Mit

theilung gebracht ſeitens der Eiſenbahnverwaltungen ſeien auf
höhere Weiſung ganz beſondere und bemerkenswerthe Vor
ſichtsmaßregeln anläßlich der diesjährigen Sommer

iſen Sr Maj des Kaiſers und Königs ergriffen worden
Wie wir indeß aus zuverläſſiger Quelle erfahren hat kein An
laß vorgelegen im vorliegenden Fall weitergehende und andere
Vorſichtsmaßregeln zu treffen als ſolche ſchon ſeit längerer

eit überhaupt für die Reiſen Allerhöchſter und Höchſter Herr
ſchaften beſtehen Richtig mag ſein daß im inblick auf die
im Auslande mehrfach vorgekommene verbrecheriſche Verwendung
von prengwoeſ bezüglich der ſorgfältigen Ueberwachung ver
dächtiger Gepäckſtücke den Eiſenbahnverwaltungen neuerdings
allgemein eine geſchärfte Kontrolle zur Pflicht gemacht iſt

Zur Affäre Reinsdorff erhält der würtembergiſche
Staatsanzeiger eine von der Redaktion als zuverläſſig be

zeichnete Mittheilung aus Leipzig welche den Widerſpruch
anderer Zeitungsnachrichten hinſichtlich der Frage ob die
Unterſuchung in der äre Reinsdorff geſchloſſen iſt oder
nicht löſt Nach dieſer Korreſpondenz ſind vor einigen Tagen
die Akten in der Unterſuchungsſache gegen Reinsdorff und
Genoſſen geſchloſſen und der Reichsanwaltſchaft vorgelegt
worden Jn der Sache handelt es ſich neben zwei ſogenannten
Dynamitvergehen um das ſchon öfter genannte Niederwald
Attentat Der Plan bei dieſem war nicht das Denk
mal in die Luft zu ſprengen ſondern der Perſon
des Kaiſers Gewalt anzuthun Zu dieſem Zweck war
in eine Waſſerröhre unterhalb des Weges welchen der Kaiſer
und ſeine Begleiter zu paſſiren hatten Dynamit gelegt die

Frauen dargeſtellt und ringsherum alle Geſtalten von Wolff s
Aventiure Begeiſterter Jubel brach bei dem Erſcheinen dieſes
Bildes aus und tief bewegt dankte der Dichter dem Bürger
meiſter als dem Vertreter der Stadt Dann wurde die Halle
geräumt um Platz für das Souper zu ſchaffen welches nach

e wie onen unterihnen alle Mitwirkenden an den Bildern in ihren Koſtümen
Se Zn vorzüglicher Güte und mit überraſ
Schnelligkeit wurde das Souper ſervirt aber nicht ſchnell
zug r die tanzluſtigen Damen welche eine weite Corona

um Geſellſchaft bildeten Ein improviſirter Trinkſpruch
auf den Rattenfänger wurde mit großem Jubel aufgenommen
Erſt ſpät in elften Stunde konnte das Zeichen zum Be
ginn des Tanzes gegeben werden als wir aber um Mitter
nacht den Feſtplatz verließen ſtrebten immer noch neue Paare

den Klütberg hinauf um bis Tagesanb im luſtigenReigen zu ko pes
h h

10 Der PreußeErzählung von Viktor Blüthgen
Fortſetzung

Was ſagen Sie zu Fräulein Blum wandte ſich Helling
plötzlich an die Polin Sehen Sie das iſt unſere Art natürlich
charaktervoll vernünftig und vornehm im Bewußtſein einer
deutſchen Bildung Eine Dame wie Fräulein Blum wird in
allen ganz dieſelbe ſein Sie hat keine Launen
weil ſie ätze hat und die Dinge ſieht wie nd undwas ſie werth t Jch wette daß Sie nie eine An eren

weder an ihr noch in ihrem Wirkungsbereich finden werden
kein Loch im Kleide keine aufgetrennte Naht keinen ſchmutz
Kleiderſaum Sie wird nie ſchmollen ſondern verſtändige
Auseinanderſetzung ſuchen Sie wird nie unglücklich ſein

e er vo en etidtg daß ſie os iſtEs fiel Helling nicht ein ben daß er damit inWahrhat Ergech geſhiwert dec dar hre Scene t

Ausführung aber aus einem noch nicht näher bekannten Grunde
verhindert worden Einer der re Anarchiſten
hat in dieſer Richtung ein vollſtändiges Bekennt
m abgelegt und es wird ſich in der Hauptverhandlun

che da das v Verbrechen ſich als ein Hochverr
kenn vor dem Reichsgericht ſtattfinden wird nur darum
handeln inwieweit dieſes Geſtändniß ſich bewahrheitet

Der r hat am Sonntag abend der reBismarck einen längeren Beſu geſtattet Bei ſeinem
kiſſinger Aufenthalte wird der Reichskanzler von dem Grafen

der Gräfin Rantzau ſowie dem Grafen Wilhelm
Bismarck begleitet ſein

Eine ganze Reihe von Vereinen und ſonſtigen Korporationen
at dem Reichskanzler Zuſtimmungs Adreſſen zu
einer Kolonialpolitik überſandt darunter auch der
Verein für Handelsgeographie und Förderung re hek

Intereſſen im Auslande zu Leipzig Auf letztere Adreſſe hat
der Reichskanzler folgende Antwort ertheilt

Berlin den 27 Juni 1884
Aus dem Telegramm vom 26 d M erſehe ich zu meiner
reude daß der Gedanke der Unterſtützung unſerer überſeeiſchen
ampferlinien in der Bevölkerung Leipzigs eine ſeiner nationalen

Bedeutung entſprechende Würdigung finde t
Die vielen gleichartigen Kundgebungen die mir in den letzten

Tagen aus der Mitte des deutſchen Volkes zugegangen ind
beſtärken mich in der Zuverſicht daß die Beſtrebungen der ver
bündeten Regierungen das Reich wirthſchaftlich nnd politiſch zu
hen in der Mehrheit der Nation Verſtändniß und Unter
itzung finden werden v Bismarck

Bei den Verhandlungen wegen des gen es von
Bremen hat die Da rn ſich mit der Anlage eines
dein i der Stadt Bremen einverſtanden erklärt Das
Reich würde nach der Lib Korr ſi
Hälfte der Koſten im Maximum von 12
pflichten

Der am Sonntag in Dietz ſtattgehabte hre beſuchte
T tee ee naäſſauiſchen Nationallibe
ralen beſchloß die Abſendung eines Danktelegramms an den
Reichskanzler Fürſten Bismarck in welchem der beſtimmten
Erwartung Ausdruck gegeben wird daß deſſen Kolonialpolitik
die Zuſtimmung des deutſchen Volkes finden werde

Der Miniſter für Handel und Gewerbe und der
Miniſter des Jnneren haben in einer gemeinſamen Ver
fügung vom 13 Juni d J die e zu Erhebungen
über die vorkommenden Exploſionen an Petroleum Lampen
oder Kochern veranlaßt Bereits ſeit längerer Zeit ſind bei
der NormalAichungs Kommiſſion unter Betheiligung des Ge
ſundheitsamtes Verſuche im Gange um die Beziehungen zwiſchen
der Gefahrtemperatur bei brennenden Petroleumlampen und dem
auf dem Abel ſchen Prober ermittelten Entflammungspunkte des
Petroleums nen Es handelt ſich dabei um eine Unter

m

zur Zahlung der
illionen Mark ver

ung der Umſtände unter welchen eine Entflammung eintreten
n er Exploſivwirkungen u ſ w Da für die definitive Er

edigun
die näheren Umſtände wirklich vorgekommener Exploſionen als
beſonders werthvoll erweiſen ſo iſt jetzt die erwähnte bezügliche
Anordnung ergangen Die Berichte ſollen bis zum 1 Januar
nächſten Jahres eingeſandt werden

Kiel 28 Juni JJ KK HH die re Wilhelmund Heinrich trafen heute vormittag 9 Uhr hier ein und begaben
ſich ſofort auf die Panzerkorvette Hanſa, welche alsdann in See
ging Die Prinzen wollen an den Flottenmanövern bei Danzig
theilnehmen

München 28 Juni Der König der Niederlande iſt
heute nachmittag um 128 Uhr von Karlsbad hier eingetroffen
und hat nach kurzem Aufenthalte die Reiſe nach Tegernſee fort
eſetzt Die Königin der Niederlande trifft auf der Fahrt nach
egernſee heute nachmittag 32 Uhr von Kiſſingen hier ein

aller hierher i Fragen ſich Erhebungen über

Halle den 30 Juni
Von zuſtändiger Seite erhalten wir die folgende Zuſchrift

Der Vorſtand des hieſigen Nationalliberalen Wahlvereins
iſt dahin ſchlüſſig geworden als nationalliberalen Kandidaten für
die bevorſtehende Reichstagswahl den bekannten Parlamentarier
Dr v Schauß in Vorſchlag zu bringen Dr v Schauß 52 Jahre
alt und Ap Zeit erſter Direktor der Süddeutſchen Bodenkredit
bank in München iſt ein Führer der Liberalen im bairiſchen
Landtage und hat dem deutſchen Reichstage als Abgeordneter für

r in den Jahren 1871 bis 1881 angehört erſt bei den letzten
ahlen iſt er einem radikalen Gegner der die Unterſtützung der

Ultramontanen fand bei der engeren Wahl unterlegen Ex war
Mitglied der nationalliberalen Fraktion ſchied aber aus Anlaß

das norddeutſche Mädchen typiſch ſei Er gab nur dem Kitzel
nach Frau von Cſackowskh zu reizen und er that es bis zur
Grobheit weil er wußte daß ihm hier ſehr viel verziehen
wurde Sie e ihren Arm nicht aus dem ſeinen aber ſie
ſagte ſpitzig Warum heirathen Sie dieſes Mädchen nicht
wenn es Jhnen ſo außerordentlich gefällt Wir Polinnen
ſind gewiß unleidliche Geſchöpfe gegen Jhre Landsmänninnen
Aber es giebt Männer denen wir wiederum beſſer gefall

nicht beſitzen Jedenfalls würden dieſe Männer es nicht für
artig halten in Gegenwart einer Dame eine andere als Muſter
aufzuſtellen

elling lachte Auch bei uns ſind es nicht immer die
Tugendſpiegel welche man zu Frauen wählt Das war ſeine
a echtfertigung und ſie genügte die junge Frau zu
verſöhnen Und als eine moraſtige Wegſtelle kam durfte er
fie ohne Widerſpruch hinüberheben Er bemühte ſich jetzt be
gegen zu zen auch als ſie bei dem alten Herrn
v Cſerwensky ſaßen einer jener nicht ſeltenen Erſcheinungenunter dem ar Landadel erſter
Dürftigkeit um
W rhältniſſen war er amüſanter als e Und

ch fühlte die junge Frau mit weiblichem Jn
er innerlich zerſtreut war und daß ihn heimliche Unruhe

ach Helling s Weggange ſuchte der alte Herr die Ruhtauf di Polin lag auf dem Divan und alle ihre e

rette während ihr Stiefbruder in einem S aß

welche ſelbſt in äuß

und das nämliche that Es war ungewöhnlich heiß im Zim
mer Eine alte Wanduhr regte ſchnarrend den Pendel hin
und wieder Auf dem braunen Holztiſche mitten im Zimmer
brannte eine Lampe mit roſa Schleier auf den Dielen neben
Plutſchinsth eine Kerze mit deren ſlüſſigem Talg dieſer dann
und wann mechaniſch die Spitzen ſeines Schnurbärtchens ſtärkte
Er wartete nur daß ſein Tabak zu Ende ging um dem
u des Vaters zu folgen

Wladi, ſagte die Wittwe auf Polniſch nachdem ſie eine
blaue Wolke gegen die Decke geblaſen Du könnteſt mir wieder
eine Rechnung zahlen Jch war

vielleicht eben weil wir einige jener vortre lichen genſchaften

einen Zoll r Kavalier ſind als in
tinkt daß

der Stadt und habe mir

J
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liberalen Grundſätzen und den Rechten d r irgend
kenntnij

die Bewohner an den

nimmſt Du eigentlich Dein

der Tarifreform für die er eifrig eingetreten war im Sommer
879 mit Völk und ſechzehn andern e aus died

hatſich zu der G ne außVölk zuſammenſchloſſen Er
jetzt ſeine Zugehörigkeit zur nationalliberalen Partei durch P
die Unterſchrift des Heidelberger Programms bekundet

Dr v Schauß iſt ein hervorragender Vertreter der
nationalen Politik der nächſt der Feſiann und der

nanziellen Fundamentirung des deutſchen Reichs vor allem
die wirthſchaftlichen Jntereſſen im Auge hat ohne den

etwas zu vergeben Durch ſeine nationale Ge in n ach
im Gebiet des wirthſchaftlichen Lebens und ſeine liebens

würdige Perſönlichkeit genießt er das beſondere Vertrauen des
Fürſten Bismarck der ihn bauſig zu Beſprechungen deren
und ſein Ausſcheiden aus dem Reichstage mehrfach öffentlich be
dauert hat Die Verhandlungen über die Annahme des Mandats

ſind von dem nationalliberalen Wahlvorſtande mit guter Ausſicht

auf Erfol natürlich wird Dr v Schauß infarr grö eren Verſammlung in Halle ſich den Wählern vor
ſtellen

Der Landrichter Kindel hier iſt an das Landgericht Berlin 1
verſetzt

Schlvurgericht Verhandlung zu Dienstag den 1 Juli
wider den Bäcker Emil Henze aus Giebichenſtein wegen
Meineids

Meteorologiſche Statlon

29 Juni 10 U abs 30 Juni 6 U mag

Barometer Milllmeter 755,90 1756,85Thermometer Celſius 16,88 16,13Relative Feuchtigleit 70 ,0 ,9Wind N1 NO16U früh Thaupunkt u d K 9,9Waſſerwärme der Saale 15 Grad
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

29 Juni 8 U morgens Bei hohem Luftdruck über dem ſüdl Skandinavien
und abnehmendem Luftdruck über dem weſtl Europa war das Wetter in
Mitteleuropa bei meiſt friſchen nördlichen und nordöſtlichen Winden vielfach

iter und trocken Die Temperatur lag meiſt noch unter der normalen
767 15 Nord leicht wolkenlos Moskau 761 18 Weſt ſtill

wolkig Hamburg 768 15 Südoſt ſtill wolkenlos Breslau 761 9 Nord
weſt friſch Regen Karlsruhe 760 17 Nordoſt ſchwach wolkenlos Paris 763

19 Südoſt ſtill wolkenlos

K Die Periode der Hitze und Dürre in Nordamerika
wurde am Donnerstag in den nördlichen Staaten durch heftige
Stürme unterbrochen Blitzſchläge richteten mehrfach viel
Unheil an Jm weſtlichen Pennſylvanien wurden vier Perſonen
in Wisconſin zwei und in Richfield Springs ein Mann durch den
Blitz erſchlagen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 29 Juni Dem Regierungs und Schulrath
Sperber wurde geſtern abend nachdem früh in der Aula des
Seminars eine Abſchiedsfeier ſtattgefunden zu ſeinem Abgange
als Seminardirektor von den Seminariſten und Präparanden
ein Fackelzug gebracht und dabei auf dem Platze vor dem
Seminargebäude ein Fackeltanz aufgeführt Von dem Lehrer
kollegium des Seminars der Präparanden und der Lutherſchule
wurden dem Scheidenden eine Doré ſche Prachtbibel von den
Seminariſten zwei auf ſchwarzen Holzſäulen ruhende ſilberne Arm
leuchter von den Präparanden ein ſilberner Pokal und von den
Schülern der Lutherſchule ein Schreibzeug verehrt

K Langenſalza 28 Juni Das Läuten ſämmtlicher Glocken
der Stadt in der Mittagsſtunde von 12 zu 1 Uhr mahnte heute

ahrestag der Schlacht bei Langen
ſalza Die Gräber der Gefallenen auf dem hieſigen Gottes
acker am Bade auf dem merxleber Friedhofe und in dem Weich
bilde der Stadt waren wiederum durch den hieſigen Fruuenverein
ſinnig geſchmückt

Nordhauſen 28 Juni Jnfolge der anhaltenden kontagiöſen
Augenkrankheit iſt am Gymnaſium der Unterricht geſchloſſen
worden Die Schüler gehen demnach eine Woche früher in die
Ferien Die Schließung iſt vom PrvovinzialSchulkollegium an
geordnet Der 13jährige Schüler B aus Ebeleben welcher
in Sondershauſen die Schule beſucht ſtahl ſeinem Hausherrn
Lehrer Schröder geſtern 200 M und flüchtete damit nach Nord
hauſen Hier wurde der junge Mann heute verhaftet ſeine
Baarſchaft beſtand nur noch in 62 das übrige Geld hat er
von geſtern bis heute durchgebracht

M Erfurt 29 Juni Heute vormittag wurde der am
Donnerſtag verſtorbene Verleger der Thüringer Hrn HerrEdmund Bartholomäus Ritter 2c in das reich mit Blumen

eſenkt Ein ſtattlicher Zug war
es der ſich von der weihevollen Leichenhalle aus in welcher Herr
Paſtor Schmidt KaufmannsGemeinde die Trauerrede gehalten
nach der Begräbnißſtätte bewegte Nächſt dem Geſchäftsperſonal
welchem der Redacteur der genannten Zeitung Herr Dr G Gerſtel

ausgelegte Erbbegräbniß

Wintkergarderobe ausgeſucht Jch mußte auch unbedingt meine
e r titur ergänzen in die alte ſind mir die Schaben ge
ommnen

Der Herr von Plutſchinsky wiegte ſich ein wenig ſtärker
Wie viel brauchſt Du
Gieb mir hundert Gulden

Plutſchinsky zog ein Portefeuille und nahm eine Hundert
gute ger taunſt ſe m her geben Weh

Bleib ſitzen Du kann e mir nachher geben oherWert Wenn Du viel
ätteſt könnteſt Du mir einmal genug ſchenken daß ich eine
adereiſe machen kann

Woher ich das Geld nehme Hm ich mache Geſchäfte
Kann s der Jude warum ſoll ich s nicht können a ver
kaufe Güter für andere Du weißt daß viele Güter verſchuldet
ſind Der Aufſtand hat Opfer gekoſtet und viele haben mehr
nach Rußland hinüber geſchickt als ihnen gut war Jch lernte
einen Deutſchen Namens Henzmann kennen ein Schuft aber
ein brauchbarer Menſch Er iſt in s Reich hinüber gegangen
und ſchickt Käufer her und ich arrangire hier die VerkäufeEs giebt wohl au ſonſt Gelegenheifen zu verdienen wenn
man Glück hat Aber ich gedenke jetzt zu Faren Sonia

Sie ſah verwundert herüber dann lachte ſie laut auf Du
biſt köſtlich Wladi Jch hoffe daß ich darüber nicht ganz
vergeſſen werde

hatte die Hundertguldennote auf die aſchgrauen
Dielen geworfen und das Portefeuille wieder zu ſ geſteckt
Er ſchaukelte ſchweigend ein paar Sekunden dann ſagte erSorge daß Du mit dem Preußen zu Ende kommſt Mir
fängt Deine Siegesgewißheit an problematiſch zu werden

Jch kann m R dem dickköpfigen Menſchen doch nicht an
bieten Wladi ir legt nicht einmal viel an ihm

Plutſchinsky verzog ſpöttiſch das GeſichtJn W a ke ich en rig daß Du kommen
Wlabi Du könnteſt doch einmal im Geſpräch hor

chen wie es mit ſeinen Abſichten ſteht Vor den Pfarreriſchen
habe ich keine Bange mehr Er kommt drei Mal zu uns ehe

voranſchritt ſah man Mitglieder der Loge der Schützengeſellſchaft
ferner Herrn Geh Regierungsrath Oberbürgermeiſter Breslau
die Verleger des Allgemeinen Anzeigers und der Thüringer

oſt 2c 2c Eine große Menſchenmenge wohnte der Trauer
feierlichkeit bei

Teuchern 29 Juni Auf dem Felde des Herrn Gaſthofs
beſitzer Ludwig hier iſt aus einem Saalkorn eine Roggenſtaude

hegen die nicht weniger als 54 Halme mit 48 Aehren
umfa

Dem Stabsarzt Dr vom 5 Füring Jnf Reg
Nr 94 Großherzog von Sachſen kommandirt zur Dienſtleiſtung
bei dem Kriegsminiſterium iſt der Rothe AdlerOrden vierter
Klaſſe verliehen

Der Amtsrichter Schultze in Angermünde iſt an das Amts
gericht in Guben verſetzt In die Liſte der Rechtsanwälte ſind
S der Gerichts Aſſeſſor Wenzel bei dem ter
in Duderſtadt der Gerichts Aſſeſſor Diedelt bei dem Amts
gericht in Bleicherode

O Sondershauſen 28 Juni Der heutige Geburtstag
unſerer Fürſtin wurde ſeitens der Garniſon in üblicher Weiſe
geſtern abend mit einem Zapfenſtreich eingeleitet dem heute in

er Frühe die Reveille und um 10 Uhr eine Morgenmuſik folgte
Nachmittags fand Hoftafel ſtatt zu welcher u a die z Z hier
anweſenden Landtagsmitglieder geladen waren

Die Frau Prinzeſſin zu Reuß in Wien geb Prinzeſſin
von Sachſen Weimar Gemahlin des deutſchen Votſchafters in
Wien iſt am 27 Juni von einer Tochter entbunden worden

Der japaneſiſche Geſandte in Berlin Siuzo Aaoki
befand ſich in den letzten Tagen in Weimar und wurde u a am
Sonnabend in Dornburg vom Großherzog in Audienz empfangen

Jene beiden Burſchen welche in der Nacht zum 16 Febr d J
die Kämmereikaſſe zu Holzminden beraubten der Uhr
macher Förſter aus Quickborn und der Bäcker t alt
aus Dielmiſſen wurden am 27 Juni vom Schwurgericht daſelbſt
erſterer zu 15 letzterer zu 91 Jahren Zuchthaus verurtheilt

x Vermiſchtes

S Schloß und Park von ſind ſtets in derZeit während welcher der Kaiſer ſich auf Badereiſen befindet
der Wallfahrtsort der Fremden und auch vieler berliner Familien
geweſen welche an ſchönen pn age einen J nach der
Havelreſidenz unternehmen Auch in dieſem Fahre iſt der Beſuch
des ſchönſt gelegenen Punktes des ſich um Potsdam herum
ziehenden Panoramas ein außerordentlich großer Viele aber kom
men und gehen erfreuen ſich an den Herrlichkeiten des Schloſſes
und an der ſchönen Ausſicht die man vom Park aus über die
Havel und deren jenſeitiges r eriezl gehen aber gchtlos an
manchen Sehens würdigkeiten vorüber die doch von großem hiſto
riſchen Werthe ſind Wir meinen z B eine kleine ſteinerne
Säule oben mit einem zierlichen Schrein für ein Heiligenbild
das Bildſtöckl Daſſelbe ſteht dicht an der Havel
unter Bäumen und zwiſchen Bänken von einer ſie gezogenen
Guirlande umgeben Mit ihm hat es folgende Bewandtniß
Unſer Kaiſer befand ſich als Prinz von Preußen am 29 Juni
1849 alſo geſtern vor gerade 35 Jahren im Gefechte bei Biſch
weier c en dieſem und dem Dorfe Muggenſturm ſtand das
Bildſtöckl auf einer Markſcheide des Feldes Jn ſeiner Nähe
hielt der Prinz mitten im heftigen Artilleriefeuer und währenddie Kugeln rings umher gnſchingen äußerte derſelbe zu dem
damaligen Oberſtlieutenant Grafen v Pückler vom 3 Bat Havel
berg 24 e und Hofmarſchall jetzigem Ober Haus
und Hofmarſchall daß er für die Stelle am Havelufer im Parke
von Babelsberg ein Bildwerk beſtellt habe dem dieſes an Form
ähnlich ſei ieſer auffallende Vorgang mitten im heftigſten
Kugelregen kam auch zu Ohren des Großherzogs von Baden
welcher mit Freuden die Gelegenheit ergriff dem Prinzen von
Preußen eine Aufmerkſamkeit zu erweiſen Bei einer Beſichtigungdes Schlachtfeldes im Herbſt 1849 bat der Großherzog den

Prinzen das Bildſtöckl als eine Erinnerung an Baden anzuneh
men ließ es mit einer ſteinernen Platte verſehen auf welcher das
eiſerne Kreuz und das Datum 29 Juni 1849 eingegraben iſt
und ſandte es nach dem Babelsberge An der alten Stelle bei
Biſchweier ſteht eine Kopie deſſelben

Die Cholera in Toulon und Marſeille
Der Streit über den Charakter der Seuche ob ſporadiſche oder

aſiatiſche Cholera dauert noch fort Dr Fauvel der Vorſtand
des franzöſiſchen Geſundheitsamtes hält unerſchütterlich an ſeiner
Behauptung feſt daß es ſich nur um ſporadiſche Cholera handle
die aller Wahrſcheinlichkeit nach raſch erlöſchen werde Dem ent
Peen behauptet Pierre Giffard den der Figaro eigens nach

oulon geſendet hat die Leichenſchau bei dem zweiten Matroſen
welcher der Krankheit erlag habe in der That die aſiatiſche
Cholera als Todesurſache ergeben Der Tod erfolgt ziemlich
regelmäßig in drei bis fünf Stunden nach den erſten Erkrankungs

er ein Mal dorthin geht Jch bin darum auch faſt auseinandermit ihnen Aber ich dübe eine andere die

e

ſymptomen Giffard beſtätigt daß das Kriegsſchiſf Sarthe an
der Einſchleppung der Seuche nicht ſchuld ſei trotzdem ſei der Keim

Vor wem
agb an nicht ſo abgeſchmackt Vor den Blumiſchen
e atſchmar Das iſt wahrhaftig ſchon ein hübſcher

ratz

Das iſt auch meine Anſicht
Nun ich denke daß ich s mit ihr aufnehme, ſagte die

junge Frau zornig und ihr Cigarettenende in die Stube
Dann richtete ſie ſich aus ihrer liegenden Stellung auf
wie Senle mußt ſorgen daß dieſe Leute fortziehen ſobald

ie möglich z
Jch werde mich hüten, war die ruhige Antwort
So Das iſt ſehr nett von Dir Sei vernünftig Wladi

Du findeſt gewiß leicht Mittel und Wege Jch ſage Dir ſiee a mit ihrem ſcheinheiligen Geſicht Thue mir die
iebe Wladi

Nun ich werde Dich zufrieden ſtellen denke ich SoniaJch werbe dieſe reizende Preußin heirathen

Ah geh Du treibſt Poſſen
Nicht im mindeſten Jch bin ſterblich verliebt in ſie unddaß ſie den Winter hier bleiben iſt das beſte was mir ge

ſchehen kann

Aber Wladi wird ſie Die mögen
Sobald ich will das heißt ich kann nicht darauf

ſchwören allein ich habe ſie ſtarke Chancen
Wladi Du biſt himmliſch und Frau von Cſackowsky

eilte zu dem Schaukelſtuhl und Herr von Plutſchinsky hatte
alle Mühe ihre Küſſe abzuwehren Du biſt nicht klug Sonia
Soll ich wie ein Mehlſack zu Bett gehen

Pfui Du Ungeheuer aber erzähle daß Du die
Blumiſchen ſchon kennſt weiß ich ja haſt Du viel mit
ihnen verkehrt Sie waren auf Oswarowa

Frau von Cſackowsky kehrte zu ihrem Divanplatz zurück und
war ganz Spannung Der Weg den ſie genommen lag voll
arnety und ihr Agr befand ſich in halber Auflöſung

lutſchinsky ſog nachläſſig an der Cigarrette
Fortſ folgt

ehe ehe

Miniſters v Boetticher

der Epidemie aus Tongking eingeſchleppt worden wo die Cholera
wüthe Der allgemeinen Annahme nach ſei die Seuche durch
den Mantelſack eines an der Cholera verſtorbenen Soldaten ein
eſchleppt worden Jeder Soldat be es im Rioarte dev
ich auf einem Staatsſchiff einſchifft beſitzt einen Mantelſack von

grauer Leinwand der mit ſeiner Matri elnummer bezeichnet iſt
und in welchem er ſeine perſönlichen Effekten aufbewahrt Wenn
der Matroſe ſtirbt ſo läßt der Staat um wieder in den Beſitz
der 20 Francs zu kommen die ihm der Erwerb des Sackes
den Sack nebſt ſeinem Jnhalt im Aufſtreich verkaufen Nun i
bekanntlich ſeit einem Jahre in Cochinchina eine ziemlich großeAnzahl von Marineſoldaten geſtorben deren Krankheit beſtimmt

als aſiatiſche Cholera bezeichnet wurde Die Säcke dieſer Menſchen
ind auf Grund der beſtehenden Verordnungen verbrannt worden
ber wer weiß ob nicht in anderen Säcken der an ähnlichenKrankheiten verſtorbenen Soldaten der ſchreckliche Bacillus in

Millionen von er vorhanden war Der Figaro
fordert eine Unterſuchung darüber wer ſolche Säcke in der letzten
Zeit erworben habe Dann werde ſich auch feſtſtellen ob
nicht die Geſtorbenen mit denſelben in Berührung gekommen
ſeien Von offiziöſer Seite wird dieſer Darſtellung entſchieden
widerſprochen Die Berichte aus Toulon und Marſeille heben
als bedenklich an den Cholerafällen hervor daß der Verlauf ein
raſch tödtlicher ſei Ein ſicheres Urtheil über die Epidemie werde
erſt in zehn Tagen möglich ſein

Jn den Spitälern von Toulon gab es am Freitag 9 Cholera
todte und 52 Kranke Jn der Zeit vom Freitag bis Sonnabend
mittag gab es 6 Todte bis Sonntag abend 8 Uhr kam dann
noch ein Todesfall vor Die Gefängniſſe in Toulon wurden ge
räumt und die Gefangenen ins Fort Artiquet übergeführt Der
italieniſche Konſul hat die italieniſchen Arbeiter aufgefordert auf
dem Glacis der Feſtungswerke zu lagern

Jn dem Lazareth von Ventimiglia hatte man einige Kranke
als der Cholera verdächtig in abgeſonderten Räumen unter

ebracht Die mit Reſerve auch von uns gebrachte Nachricht
prach ſogar von einem CholeraTodesfall Es hat ſich indeß wie
der Popolo Romano meldet herausgeſtellt daß die Krankheitder Betreffenden nicht die Cholera iſt Jn Marſeille greift die
Seuche inzwiſchen weiter um ſich Ueber Nacht von Freitag
auf Sonnabend ſind daſelbſt nicht weniger als drei Todesfälle
an Cholera oder Cholera ähnlicher Diarrhoe verzeichnet wordenAm Sonnabend wurden 6 Fälle von Choleraerkrankung konſtatirt
von vorm 10 bis abends 6 Uhr ſtarben 4 Perſonen an der Seuche
Von ſeiten der dortigen Behörden werden alle erforderlichen Maß
regeln angeordnet und ſtreng überwacht Die Bureaus der
Standesämter ſollen Tag und Nacht geöffnet bleiben damit in
verdächtigen Fällen die Beerdigung nicht verzögert zu werden
braucht Die Verbindungen zwiſchen Marſeille einerſeits unds und Spanien andererſeits ſind vollſtändig e

ie italieniſche Kolonie flieht nach Jtalien 400 Leute haben ſich
nach Korſika eiggeſhiſft

Jm pariſer Gemeinderath antwortete der Seinepräfekt auf eine
Interpellation wegen der Cholera dieſelbe ſei blos in Toulon
nicht aber in Paris aufgetreten die amtlichen Berichte lauteten
dahin daß es ſporadiſche Cholera ſei alle Nachrichten würden
veröffentlicht werden um die Bevölkerung zu ben Vor
ſichtsmaßregeln würden mit Dringlichkeit ergriffen angel an
Waſſer ſei nicht vorhanden denn zwei Waſſerleitungen lieferten
Waſſer genug für den gewöhnlichen Dienſt Pumpwerke geben
eine Reſerve von 45 Proz Alle Abzugskanäle werden beſonders
überwacht Jn den Straßen wo ſolche nicht vorhanden würden
die Straßen morgens und abends abgeſpült Die Mairien und
Schulen ſeien Gegenſtand beſonderer Beaufſichtigung Der
Polizeipräfekt fügte n er habe bereits alle von ihm ab
hängigen Vorſichtsmaßregeln getroffen Es iſt ernſtlich die Rede
davon in Paris während des Feſtes am 15 Juli wegen der
Choleragefahr keine Revue abzuhalten und in Marſeille am
15 Juli das Nationalfeſt nicht zu begehen
Aller Orten trifft man entſprechende Vorſichtsmaßregeln Auch
in den griechiſchen Häfen werden alle von Toulon unmittelbar
kommenden Schiffe und Waaren einer Katägigen Quarantäne die
von Toulon über Marſeille kommenden einer Stägigen
Quarantäne unterworfen Die ſpaniſche Regierung hat gegen die
Cholera Sanitätsmaßregeln an der rn en Grenze gekroffen
für alle Reiſenden aus Frankreich auf dem Landwege beträgt die
Ouarantänezeit 7 Tage für alle auf i e kommenden
Provenienzen 20 reſp 10 Tage Wie endlich die deutſche Regierung
über die Choleragefahr denkt wolle man aus dem Reichsta
bericht in der heutigen 1 Beilage erſehen die Ausführungen des

ehr dazu angethan Beruhigung
Auch die Rede Virchows iſt von Jntereſſe

Oberhauſes erklärte Car
errſchende Seuche als eine ernſte
ervorgerufen durch die ſchlechten

hervorzurufen
Jn der Sitzung des engliſchen

rington daß die in Toulon
Dyſenterie anzuſehen ſei
Sanitätszuſtände

ne

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 28 Juni Die Haltung der heutigen Börſe

n ſich von Anfang an wie ſchon telegraphiſch gemeldet recht matt undi lebhafter Verkaufsluſt erfuhren die Kurſe zum n recht erhebliche Er
mäßigungen Der Schluß der Börſe zeigte ſich etwas beruhigter Man notirte
Kreditaktien 504 500 2 Franzoſen 29 Lombarden 243 42
Mecklenburger 199,8 Mainzer 110 10 Marienburger 742 6
preußen 921/ 92 Gotthardbahn 103 Elbethalbahn 326 4 Diskontogeſell
ſchaft 1952 Deutſche Bank 148 Laurahütte 106,5,
munder Union 68 7

Wien 29 Junt nachm Telegr Privatverkehr Oeſterr Kreditaltien296,29 409 ungar Goldrente 90 6 Neue

Wien 28 Juni Wochenausweis der öſterr Südbahn vom 17 h
23 Juni 745,075 Fl Mehreinnahme 16874 Fl

München 27 Juni Die S Hypotheken und 7Bank vertheilt für das erſte Semeſter 1884 eine Dividende von 35 M
pro Aktie

Dan g 28 Juni Jn der heutigen Generalverſammlung der Mariens
burg Mlataer Bahn wurden Anträge zum Geſchäftsbericht nicht geſtellt
und die erforderlichen Wahlen vollzogen

Luzern 28 Juni Die Generalverſammlung der Gotthardbahn in
welcher 193 Anweſende ein Kapital von 30,545,100 Fres repräſentirten hat
heute den Geſchäftsbericht pro 1883 angenommen die Jahresrechnungen und
Bilanzen genehmigt den Entwurf der revidirten Statuten unverändert an
r und die RechnungsPrüfungskommiſſion pro 1884 hend aus

em Bankddirektor CorrigioniLuzern Guyer in Zürich und Bankdirektor
Speiſer in Baſel beſtellt

Vereinigte r Paraffin und SolarölFabriken Der Veſchäftsbericht beſagt daß im abgelaufenen Geſchäfts
ein Reingewinn von 163,109 37 M erzielt worden iſt welcher wie machte
verwendet werden ſoll 10 Proz zum Reſervefonds 16,310 94 u
Tantième an den Aufſichtsrath 8,155 47 do an Vorſtand und Beam
8186 47 5 Proz Dividende für die Stammpyrioritätsaktien 3 Proz
Dividende für die Stammaltien und 689 49 M als Vortrag auf neue
Rechnung

Zuckerfabrik Körbisdorf der am 28 i in Merſeburg abgehcltenen ordentlichen W waren 16 Aktionäre anweſend
welche 421 Stimmen vertraten Der Geſchäftsbericht wurde genehmigt und die
Vertheilung des 475,603 64 M enden Reingewinns 1882/83 u
Marh nach den Vorſchlägen der Geſellſchaf wie r
ſchreibungen 56,790 51 Zurückſtellung von 50,000 M auf Reſerve
Dividende 11 287 an die Attlonäre Vo pro 17310 40 M Raghdem dem Aufſichtsrathe und der Direktion ig Decharge
ertheilt worden war wurden die nach dem ſtatutariſchen Turnus ausſcheidenden
Mitglieder des Aufſichtsrathes die Herren Privatmann Walther und Rechts
anwalt Wölfel beide in Halle wiedergewählt
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R n ge in an men W
Brüderſtraße 18 20 Parterre u I EtageReste und Roben knappen Maasses

zu bedentend herabgeſetzten Preiſen

e i e
Vom 1 Juli halte t

frähvon Ihr Spre hhunde
Dr Eberius pSlumenſtraſte a

Wegen
vorgerückter Saiſon verkaufe für die
Hälfte des Koſtenpreiſes mein Lageru garnirten und ungarnirten

Strohhüten
für Damen Mädchen und Knaben

Inhaber versehiedener Patente und Auszeichnungen
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Ehrendiplom 1883 I Prests Pianino Amsterdam S S S S1878 I Preis Puebla ſrkate in rRepertoir v 30 Juni b incl t 1884

Neues Thenter
Montag Der Zigeuner Sie weint

Ein delikater uftrag Moderner
Barbar Vorletztes Gaſtſpiel des
Herrn C Mittell

Dienstag D llon von LonGarten Ornamente eErnst aassengier
Sarteu Grotten Tuffe nnerstag tuttstie e e Bank und Wechselgeschätt ſie de t e Jems anRiumentöspre Verstemertes mois Halle a d grohe Steinſtraße Ar 10 S e

J empfehlen billigſt empfiehlt ſeine Dienſte für alle bankgeſchäftl Transactionen u A für Siahend er Tromveter von
r d Lineke Ströſer Ein u Verkauf v Staatspapieren Actien n Oblig rc Arte Theater

e Hinlösung von Coupons für Capitaliſten ſpeſenfrei Montag NanonS Comptvir und Steintyor Vabnnof Conto Current Verkehr rin c e Letzte Rolle des
Läger Mötzlicherwes 1 Discontirung guter Wechsel Incasso Mittwoch NanonVorschüsse auf Hypothekendocumente u Effecten e u r v Mann

n guesS BDepositen u Cheque Verkehr Kündis u a Nanon
a 2Baar Einzahlungen 2 S Zu halben Preiſen

verzinſe ich bis auf Weiteres I 1 3
Conponsbesorgung Verloosungseontrolle V tterbeghgehtuns den 28 ai Ausland 2 Uhr Nachmitta WindAusschreſbungen und Veberweisungen auf das Auslan tig Weite ſchen Temperahe Je

t orhan mS e Iypotheken Verkehr n N Nord ſchwach geſtern Freita n
R Tapitalien jeder Höhe von 40 an auf Acker guszuleihen zu ſoliden Shere en e Hort

n rbilligſten Sätzen und eoulanter aufmerkſamer Bedienung 4 das ort die Boriauſer nd Angeichen

für den heute eingetretenen v
u Wind ſowie auch die nörd

von den 3 Jur e er an S
I ſteht wieder ein großer friſcher Transport i ethüröüning denn Kae e de Mbeltraghon Feſt M Kiſn

Winde ſich eſeer
S Mitte Juli 2 große Verſandt Möbelwagen von Chem

ins i An reellen Bedingungen bei nitz leer nach Val aS zurick Darauf reſlectirende Herrſchaften erlaube F W Stannebein

erkauf e a Zu a u und Decorateur Die Beleidigung Ker den tGrossmann J ohn S en rn We er nehme iche S hiermit zurüMeine re eAetien Bier Brauerei e
zu Gohlis bei Teipzig nen TagenNa ſen M wo den m

Z er wir e ladet reen großen Transpe Mag ort e anſowie e h r ehe w eten 48 Lebenssehankbiere Münche euer Art nd e
X orthere 5 rn Begräbniß MittwochRadewell den Finr 1884Lächten Biere pilfener Art e eDank

wir in ein uchert et n reVaters des Schneidermeiſtersſurerren Jonas Schwabe Bernh Schwabe Schinidt können wir a unterlafſenerhalten wir Montag den 7 Juli er Teile am en h an

barer Acker u
agen Prima Quualität ſowie

Fr e Juli er einen Transport
von 30 Stück J Claſſe Belgischer Acker

eine An l 80 Stück hen er Euvtehle meine geſenlich aeſchügte Schaufenſter Deeoration allen ma h Bee
Haunobverſcher u M en welche Cigarren führen Dieſe aus einer ſehr großen Cigarre mitenburger Wagenpfer des oldſpi m gen Slakaten und weiterem Vibchor beſtehende Pechratkon wirkt e M Dicto u

er ch effectvoll ſchön und bleibt ſtets brauchbar u für 10e n n e e Ciarrenfarik drei Sachſen i e
on Sonnerstag den 3 Juli er an Urtheil der Preſſe Eine ſchöne überräſchende Reuheit für h e San ſagen wir anſetn auf

Handlungen iſt die r n von Curt Oeſer Ligarer ſehr Die tieftrauernde Gattin nebſt KindernS Freib et ſelbe empfiehlt ſich bei d drigen Preis oh Wort
in zrreiberg teelbe ei dem en Preis o iel

n ins e Sugewhſen von ſelbſt und wird jeden n gchrigen hre heſimmen Für den Wiehe verantwortlich

Gebr ried mann wo Mringiſch Sicſſher Geſchigts und Alterlhuns Verein König m Hale
mlung Dienstag den 1 Jüli 8 Uhr Abds auf dem Jägerberge Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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